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Fotoserie
MISCHACHRISTEN
freischaffender Fotograf aus Luzern,
lebt und arbeitet zwischen Luzern und Mailand.
www.mischachristen.com

Die Fotoserie steht für das unterschiedliche
Männerbild, das ich im Laufe der vergangenen Jahre

aufgezeichnet und zusammengetragen habe.

Ich fotografiere Männer, mit denen ich mich
intuitiv verbinden kann, aufgrund ihres Ausdrucks
oder einer kurz angedeuteten Geste. Es ist dieser

kurze Moment, der mich diese Männer
wahrnehmen lässt - als ob ich mich selber betrachten
würde.

Was mich interessiert und fasziniert, ist diese

andere Seite eines Menschen - dieser Männer generell.

Es ist eine Ambivalenz, die ich selber vereine

und für mich bei anderen schnell zu erkennen ist:
einerseits eine bewusst herausfordernde,
dominierende und schwierig einzuschätzende Seite und
konträr dazu diejenige der Fragilität und der
Unsicherheit.

Meist war es nur ein kurzer Moment, welcher
mich mit diesen Männern in Verbindung treten

liess. Manchmal erfuhr ich etwas aus ihrem Leben

oder es blieb beim Ansprechen, ob ich sie fotografieren

dürfe. Gewisse Situation erfordern auch kein

Ansprechen und das Bild entsteht ohne Interaktion.
Erst viel später, manchmal Jahre später, nach

einem ersten Betrachten der Portraits in meinem

Atelier, setze ich existenzielle Lebensfragen den

Männern in diesen Fotografien gegenüber:
Wie leben sie? Welche Träume begleiten sie?

Wer ist an ihrer Seite? Wie oft haben sie geliebt?
Haben sie überhaupt jemals geliebt? Wie oft

getrauert? Wovor haben sie Angst?
Was bereuen sie? Wie geht es ihnen jetzt? Wen

oder was vermissen sie? Wo gerade sind sie in

diesem Augenblick? Leben sie überhaupt noch?

Die fotografierten Männer stehen nicht im

Bezug zu den besprochenen Themen und können

dementsprechend nicht zu Suchtproblemen
zugeordnet werden.
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